
Im Osnabrücker Land weiß man: Eine vernünf-
tige Energiepolitik brauchen unsere Industrie 
und unser Mittelstand gerade ganz beson-
ders. Also: Weichen stellen. In Berlin und 
Hannover. Aber bitte schlau und verlässlich 
im Energieland Nummer eins.

„Das heißt: Die Senkung der Stromsteuer und 
Netzentgelte müssen Priorität der nächs-
ten Bundesregierung sein. Außerdem muss 
Niedersachsen als Energieland Nummer eins 
seine Chancen intelligent nutzen. Der Ausbau der Erneuerbaren Energien nützt nur 
etwas, wenn wir parallel die Netzkapazitäten erweitern, flexible Speicher einbauen 
und grundlastfähige Energien organisieren.“

Die Januar-Plenarwoche ist 
beendet. In der heutigen 
Ausgabe der Landtagspost 
findet ihr Informationen zu 
den Themen:

•	 Meine Rede im Januar-
Plenum

•	 Fördergipfel für Vereine 
und Verbände 

•	 Neue Busse & Haltestel-
len für unsere Region

•	 Förderbescheide für das 
Franziskus-Hospital und 
die Schüchtermann-Kli-
nik

•	 Demo gegen die Ände-
rungen des Jagdgeset-
zes in Hannover

•	 CDU fordert 300 Millio-
nen Euro Soforthilfe für 
Niedersachsens Kliniken  

•	 Gastronomiebranche 
stärken – 7 Prozent 
Mehrwertsteuer wieder 
einführen

•	 Neuausrichtung für Nie-
dersachsens Wirtschaft

•	 Rote Gebiete

•	 Wohnungsbaukrise end-
lich ernst nehmen

•	 Lebensrettende Kom-
petenzen in Schulen 
verankern

•	 Berufsorientierung 
stärken

•	 Elektronische Fußfessel 
muss ins Polizeirecht

•	 Themen und Termine

Viel Spaß beim Lesen 
wünscht 
Ihr/Euer Jonas Pohlmann

Jonas Pohlmann

Landtagspost 02/25

Meine Rede im Landtag: ,,Sicher, sauber, bezahlbar - 
eine vernünftige Energiepolitik für unsere Industrie“

Mitglied im Ausschuss für Umwelt, Energie und
Klimaschutz sowie im Unterausschuss Tourismus

Abgeordneter des Niedersächsischen Landtags

FRAKTION NIEDERSACHSEN

Link zum Video: https://t1p.de/j598d

Umfrage zum Thema Folgeveranstaltungen: https://forms.office.com/e/zvf3NNFHMe

Fördergipfel für Vereine und Vebände bei Solarlux

Unser Fördergipfel für Vereine und Verbände bei Solarlux. Über 250 Gäste und Ant-
worten auf die Fragen:
- Wer fördert mein Projekt?
- Wie machen andere Vereine das?
- Wie kann KI mich unterstützen?

Wieder einmal: Ehrenamt beeindruckt. Das Danke geht an alle, die uns die Bude ein-
gerannt haben und alle, die hinter den Kulissen mit uns die Fäden gezogen haben. 
Das schreit nach mehr. 

„Mit weiteren Veranstaltungen dieser Art, meinem Mitarbeiter Daniel Gärtling und 
Initiativen im Landtag arbeiten wir weiter daran, unseren Vereinen das Leben leichter 
zu machen. Meldet euch gerne mit euren Themen bei meinem Team und mir!“



Wenn nicht mit dem Auto, dann eben mit dem Bus … 

„Der Bus bleibt ein wichtiger Bestandteil unseres Nahverkehrs im Osna-
brücker Land. Deshalb freue ich mich, dass unsere Region auch in die-
sem Jahr wieder vom ÖPNV-Förderprogramm des Landes Niedersach-
sen profitiert“, erklärt Jonas Pohlmann, CDU-Landtagsabgeordneter für 
den Osnabrücker Südkreis.

Das niedersächsische Verkehrsministerium stellt für das Jahr 2025 ins-
gesamt 168 Millionen Euro zur Verfügung, das Osnabrücker Land (Stadt 
ausgenommen) erhält davon etwas über 1,5 Mio. €. Der Schwerpunkt 
liegt in der Modernisierung und Instandhaltung von Bushaltestellen so-
wie der Anschaffung von neuen, modernen Bussen. 

Die Förderungen fürs Osnabrücker Land:

Haltestellengrunderneuerungen:
•	 Bad Iburg: Eine Haltestelle wird erneuert und mit einem Zuschuss von 25.162 € gefördert (Gesamtinvestition: 

34.000 €).
•	 Georgsmarienhütte: Acht Haltestellen werden modernisiert, gefördert mit 380.958 €                                          

(Gesamtinvestition: 507.944 €).
•	 Hilter: Zwei Haltestellen profitieren von einer Förderung in Höhe von 107.250 € (Gesamtinvestition: 143.000 €).
•	 Bad Laer: Fünf Haltestellen werden erneuert, Zuschuss: 282.975 € (Gesamtinvestition: 377.300 €).
•	 Quakenbrück: Eine Haltestelle wird mit 41.418 € gefördert (Gesamtinvestition: 55.225 €).

Förderung neuer Omnibusse:
•	 Ankum: Drei neue Busse werden mit 298.080 € gefördert (Gesamtinvestition: 862.400 €).
•	 Neuenkirchen: Fünf neue Busse erhalten eine Förderung von 276.200 € (Gesamtinvestition: 757.000 €).
•	 Ostercappeln: Ein neuer Bus wird mit 92.000 € unterstützt (Gesamtinvestition: 255.800 €).

Pohlmann, vor der Abgeordnetenzeit als Mobilitätsplaner tätig, betont: „Neue Busse und Haltestellen für unsere 
Region sind ein guter Anfang. Aus den aktuellen Modellprojekten im Landkreis sollten wir jetzt die richtigen Schlüsse 
ziehen, damit unser ÖPNV zuverlässig ist und sich an den täglichen Bedarfen der Menschen orientiert. Das gilt insbe-
sondere für die Verknüpfung von Bus und Bahn in der Fläche, damit das Nahverkehrsangebot möglichst nahtlos und 
damit attraktiv ist.“

Neue Busse & Haltestellen für unsere Region – kluge, neue Konzepte sind gefragt

Landtagspost

Das Franziskus Hospital Harderberg erhielt für den ersten Finanzie-
rungsabschnitt einer Baumaßnahme einen Teilförderbetrag in Höhe 
von 7 Mio. Euro. Damit soll die Umstrukturierung und Erweiterung des 
Zentral-OPs unterstützt werden. Insgesamt hat das Land hierfür einen 
Gesamtbetrag von 36 Millionen Euro bewilligt. 

8,7 Mio. € für die Schüchtermann-Klinik Bad Rothenfelde. Als Land 
Niedersachsen unterstützen wir weiter, damit das integrierte Herzzen-
trum neu ausgerichtet werden kann. Bei 61,5 Mio. € Gesamtkosten sind 
schon 44,3 Mio. € Landesförderung geflossen.

Förderbescheide für das Franziskus-Hospital und die Schüchtermann-Klinik



Rund 20.000 Jägerinnen und Jäger haben letzte Woche vor dem Niedersächsischen Landtag protestiert und ein 
klares Zeichen gesetzt: Unser Jagdgesetz braucht keine weitere Novellierung. Ministerpräsident Weil darf dieses 
Signal nicht ignorieren und muss seine Ministerin stoppen. Unser Jagdrecht in Niedersachsen gehört zu den besten 
in Deutschland und hat sich in der Praxis bewährt. Eine erneute Gesetzesänderung ist überflüssig und gefährdet das 
gute Miteinander ohne jede Not. Für ein starkes und nachhaltiges Jadgrecht!

Demo gegen die Änderungen des Jagdgesetzes in Hannover

Landtagspost

„Unsere Krankenhäuser brennen lichterloh. Seit Monaten warnen Klinik-
leitungen, Kommunen und Träger vor der finanziellen Schieflage – doch 
aus Berlin kommt nichts!“ Besonders dramatisch sei die Lage im Land-
kreis Holzminden, der bereits ohne eigenes Krankenhaus dastehe. 
„Wenn jetzt keine Hilfe kommt, werden weitere Landkreise folgen“, 
schlägt der sozialpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion Eike 
Holsten Alarm.

Wir wollen retten – nicht schließen. CDU fordert 300 Millionen Euro 
Soforthilfe für Niedersachsens Kliniken  

„Die Gastronomie in Niedersachsen steht an einem Wendepunkt. Wenn wir 
wollen, dass unsere Gasthäuser, Restaurants und Cafés überleben, dann 
braucht es jetzt einen klaren wirtschaftspolitischen Kurswechsel“, sagt 
CDU-Landtagsabgeordneter Claus Seebeck. Die Lage der ländlichen Gast-
ronomie sei dramatisch. Seebeck fordert eine nachhaltige Entlastung für die 
Gastronomen in Niedersachsen.

Gastronomiebranche stärken – 7 Prozent Mehrwertsteuer wieder einführen

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/izp5p
Antrag: https://t1p.de/3blu4
Link zur Rede (31.01., TOP 39): https://t1p.de/1cppo

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/p7kqa
Antrag: https://t1p.de/bhoru
Link zur Rede (30.01., TOP 31): https://t1p.de/1cppo



„Die wirtschaftliche Lage in Niedersachsen ist alarmierend“, sagt Marcel 
Scharrelmann, wirtschaftspolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfrak-
tion. „Statt klare Prioritäten zu setzen, ignoriert die Landesregierung die 
drängenden Probleme unseres Landes – es gibt keine Lösungen und kei-
ne Entlastungen. Niedersachsens Wirtschaft braucht die Unterstützung 
der Politik.“

Landtagspost
Agenda 2030 – Neuausrichtung für Niedersachsens Wirtschaft

„Die Bauwirtschaft steckt in der schwersten Krise seit Jahrzehnten, doch die 
Landesregierung bleibt tatenlos. Genehmigungen brechen ein, Fachkräfte wer-
den entlassen – und die Mitte der Gesellschaft kann sich kaum noch Wohnraum 
leisten“, kritisiert Christian Frölich, baupolitischer Sprecher der CDU-Fraktion im 
Niedersächsischen Landtag.

Wohnungsbaukrise endlich ernst nehmen – Bauen, bauen, bauen – 
das muss die Antwort sein

Zur Unterrichtung der Landwirtschaftsministerin zum OVG-Urteil über 
„Rote Gebiete“ können Sie den landwirtschaftspolitischen Sprecher der 
CDU-Landtagsfraktion Marco Mohrmann wie folgt zitieren:

„Dass die Landwirtschaft auch mit juristischen Mitteln gegen die Ausge-
staltung der ‚Roten Gebiete‘ vorgeht, ist völlig verständlich. Wie brauchen 
endlich das Verursacherprinzip, damit die vielen Betriebe, die vollständig 
ordnungsgemäß düngen, aus den entsprechenden Auflagen entlassen 
werden. 

Ein pauschales Bestrafen der Landwirte über die Auflagen in den ‚Roten 
Gebiete‘ ist nicht nur fachlich falsch, sondern reduziert auch die Ernte-
mengen und die Qualität der Produkte, was die gesamte Wertschöpfung 
im ländlichen Raum trifft. Der enorme Rückgang der Stickstoffdüngung zeigt, dass die Landwirte in Niedersachsen 
erheblich in Vorleistung gegangen sind. Landwirtschaftsministerin Staudte ist nun gefragt, die Vorgaben so zu über-
arbeiten, dass sie sowohl dem Grundwasserschutz als auch der Landwirtschaft sinnvoll gerecht werden. Wir dulden 
keine weiteren Belastungen für unsere Landwirtschaft und schon gar nicht den Rückfall auf eine deutlich vergrößerte 
Kulisse der ‚Roten Gebiete‘.“

Rote Gebiete: Keine weiteren Belastungen für unsere Landwirtschaft!

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/wf3fq
Antrag: https://t1p.de/6qfaw
Link zur Rede (30.01., TOP 23): https://t1p.de/1cppo

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/s3b27
Antrag: https://t1p.de/jxz3x
Link zur Rede (29.01., TOP 16): https://t1p.de/1cppo

Link zur Rede (30.01., außerhalb der TO): https://t1p.de/1cppo



„Stellen Sie sich vor, Sie sind plötzlich Zeugin oder Zeuge eines me-
dizinischen Notfalls in Ihrem engsten Umfeld. Sekunden entscheiden, 
und nur Sie können helfen. Wüssten Sie in diesem Moment sofort, was 
zu tun ist?“ Mit diesen Worten betont die CDU-Landtagsabgeordnete 
Sophie Ramdor die Bedeutung des heute verabschiedeten Antrags zur 
Verankerung von Wiederbelebungskompetenzen im Schulunterricht.

Lebensrettende Kompetenzen in Schulen verankern – 
CDU-Fraktion setzt sich mit Antrag zur Wiederbelebung durch

Landtagspost

„Die Berufswahl ist für viele Jugendliche eine große Herausforderung 
– doch die Landesregierung lässt wertvolle Zeit verstreichen“, kritisiert 
Lukas Reinken, CDU-Landtagsabgeordneter aus Niedersachsen. „Wir 
haben bereits im Oktober 2023 einen umfassenden Antrag zur Stärkung 
der Berufsorientierung vorgelegt, doch erst nach 15 Wochen kam eine 
Reaktion aus dem Kultusministerium. Das zeigt, welchen Stellenwert das 
Thema dort hat.“

Berufsorientierung stärken – nicht weiter abwarten – Wir müssen jungen Menschen 
echte Perspektiven bieten

„Jeden Tag versucht ein Partner oder Ex-Partner, eine Frau zu töten. 
An jedem dritten Tag gelingt es ihm. Viele dieser Taten wären vermeid-
bar“, warnt die CDU-Landtagsabgeordnete Birgit Butter. Sie fordert die 
Landesregierung auf, die elektronische Aufenthaltsüberwachung endlich 
im Polizeirecht zu verankern.

Brauchen konsequenten Schutz vor häuslicher Gewalt – Elektronische Fußfessel muss 
ins Polizeirecht aufgenommen werden

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/7fanu
Antrag: https://t1p.de/akxyb
Link zur Rede (29.01., TOP 11): https://t1p.de/1cppo

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/6gwha
Antrag: https://t1p.de/maxlk
Link zur Rede (29.01., TOP 15): https://t1p.de/1cppo

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/ks0n4
Antrag: https://t1p.de/yowpy
Link zur Rede (29.01., TOP 9): https://t1p.de/1cppo



Themen und Termine

Karneval in Ohrbeck

Bundesparteitag in Berlin

Kolpingfrühstück in Bad Laer

Klausurtagung der CDU-Fraktion
Mittelstands-Talk unseres Bundestagskandidaten 
Lutz Brinkmann



Themen und Termine

Karsten Nesbor vom Niedersächsischen 
Sportschützenverband zu Gast im Bürgerbüro

Der Winterkurs der Katholischen LandvolkHochschule zu Gast im Landtag

Eindrücke aus dem Januar-Plenum

Spediteure aus unserer Region im Landtag



Kontakt: Jonas Pohlmann, MdL, Schwedeldorfer Straße 13, 
49124 Georgsmarienhütte

Bürgerbüro: Oeseder Str. 79, 49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 0151 / 11 22 98 48 
info@jonas-pohlmann.de, www.jonas-pohlmann.de

Bürozeiten: Mo-Fr. 8:00 - 13:00 Uhr
Mitarbeiter: Anja Hotfilter, Felix Knemeyer, Daniel Gärtling

Quelle: www.cdu-fraktion-niedersachsen.de
Symbolfotos: Pixabay
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Themen und Termine

Mit Lutz Brinkmann beim Hospizverein Bad Laer

Auf und neben dem Platz beim Hüggel-Cup

Als Nikolaus bei der Tagespflege in Hellern

Zwei Hospitanten der Oberschule Bad Laer 
zu Gast im Landtag


